
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Raiffeisen Hohe Mark Hamaland eG tätigt Investitionen in die Zukunft 

Mitglieder halten Generalversammlung in Stadtlohn 

ab – Ehrungen für langjährige Ehrenamtler 

Am Donnerstag, den 23. Januar, fand die Generalversammlung der Raiffeisen Hohe Mark Hamaland eG in der 

Stadthalle Stadtlohn statt. Vorstand, Aufsichtsrat und Geschäftsführung ließen ein ereignisreiches Geschäftsjahr 

2023/2024 Revue passieren. Neben wirtschaftlichen Erfolgen und Investitionen prägten auch personelle 

Veränderungen den Abend. Für eine besonders unterhaltsame Note sorgte der Auftritt eines Kabarettisten, der den 

Abend mit einem Augenzwinkern abrundete. 

Rückblick auf ein erfolgreiches Jubiläumsjahr 

Nach der Begrüßung vom Aufsichtsratsvorsitzenden Paul Böckenhoff eröffnete Vorstandsvorsitzender Michael Stienen die Versammlung 

inhaltlich mit einem Rückblick auf das Jubiläumsjahr 2024. Die an allen Standorten veranstalteten Mitgliederabende mit Führungen durch die 

Räumlichkeiten und Mischfutterwerke fanden großen Anklang. „Die Resonanz unserer Mitglieder hat uns bestätigt: Diese Nähe und 

Transparenz sind für unsere Genossenschaft von unschätzbarem Wert“, betonte Stienen. 

 

Investitionen in die Zukunft 

Stienen berichtete zudem über die bedeutendsten Investitionen des vergangenen Jahres: 

• Der Neubau des Raiffeisen-Marktes in Bahnhof Reken nimmt weiter Form an. 

• In Lembeck wurde ein neuer Mitarbeiterparkplatz mit sechs E-Ladesäulen errichtet. 

• In Wesel konnte nach der Verlagerung und Modernisierung der Mitarbeiterbüros auch die Hoffläche fertiggestellt werden.  

• Der Raiffeisen-Markt in Ramsdorf wurde im Innen- sowie im Außenbereich erweitert. 

• Zudem befindet sich eine neue Getreidehalle in Gescher in der Planungsphase. 

„Wir investieren gezielt in die Weiterentwicklung unserer Standorte, um für unsere Mitglieder und Kunden noch leistungsfähiger zu werden“, 

unterstrich Stienen. 

 

Solide Geschäftszahlen trotz herausfordernder Marktsituation 

Geschäftsführer Dirk Breul präsentierte die Zahlen der einzelnen Sparten und Tochterunternehmen. Dabei nutzte er die Gelegenheit, um 

allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren unermüdlichen Einsatz zu danken: „Ohne das Engagement unserer Teams – sei es in den 

Märkten, in der Verwaltung, im Außendienst oder in der Produktion – wären diese Erfolge nicht möglich. Ihr seid das Rückgrat unserer 

Genossenschaft!" Ein kräftiger Applaus aus der Menge begleitete diese Anerkennung. „Hervorzuheben sind die Mengen bei unserer 

Futterherstellung. Wenn wir Gesamtdeutschland betrachten, sind wir entgegen der Marktentwicklung sogar gewachsen. Darauf können wir 

sehr stolz sein“, so Breul. „Unsere Geschäftszahlen zeigen, dass wir gut aufgestellt sind, um auch zukünftige Herausforderungen zu 

meistern“, ergänzte Claudia Schlottbohm, Bereichsleiterin und Prokuristin. Sie stellte die finanzielle Bilanz mit dem ausgewiesenen 

Bilanzgewinn von 472.500 Euro vor. 

Stephan Ostendarp und Josef Beeke schlossen sich dem mit dem Bericht über die Tätigkeit des Aufsichtsrates und die Verwendung des 

Jahresüberschusses an. Der Vorschlag, eine Dividende von 3,0 % auszuschütten, fand die Zustimmung der anwesenden Mitglieder. 

Wahlen und Verabschiedungen 

Die Versammlung bestätigte die Wiederwahl von Michael Stienen in den Vorstand. Ebenfalls im Amt bestätigt wurden Stephan Ostendarp, 

Hubert Schultewolter und Werner Vens-Hilbt im Aufsichtsrat. 

Hendrik Westhoff schied auf eigenen Wunsch nach 11 Jahren Ehrenamtstätigkeit aus. Als neues Aufsichtsratsmitglied wurde Christoph Pass 

aus Dorsten gewählt.  

 

 



  

 

 

Ehrungen für 25 Jahre Engagement 

Ein besonderer Moment des Abends war die Ehrung von Hubert Gesing (Vorstand) und Paul Böckenhoff (Aufsichtsratsvorsitzender) für 

jeweils 25 Jahre ehrenamtliches Engagement. Frank Niemer, Vorstand des Raiffeisenverbandes Westfalen-Lippe e.V., überreichte beiden als 

Anerkennung die Silberne Ehrennadel des Verbandes, was mit tosendem Applaus der Versammlung begleitet wurde. 

Ein gelungener Abschluss 

Nach dem offiziellen Teil klang der Abend in geselliger Runde bei kühlen Getränken aus. Für besondere Unterhaltung sorgte zum Abschluss 

Kabarettist Thomas Philipzen, der mit seinem Auftritt die Menge einheizte. „Eine solche Veranstaltung zeigt einmal mehr, wie stark unsere 

Gemeinschaft ist“, fasste ein Mitglied treffend zusammen. 


